
und dem Geistigen dienen will, 16g aber darın, dafls S1€E den Schöpfergeist ausge-
schlossen hat Man kann Menschenrechte nıcht begründen, NX inNna  a ihnen dıie

Grundlage entzieht: das ew1ge Gesetz Gottes. Auch die glanzvollsten Schulen
werden dıe Menschheit nıcht bessern, wWEeEiN Gottes Gnade Vr der ure  LA blei-

ben muß

Das Motorrad ıNn Westdeutschland. VW ıe ıne Statistik des Verbandes der wahr-
rad- und Motorradindustrıe erkennen 1ä8t, ist die Erzeugung VOoO  — Krafträdern
noch einmal stark angestiegen. Bis einschließlich Oktober warel im Jahr 1952
hereıts 350) ()00 Motorräder, Aoller und Motorfahrräder hergestellt worden. Damıiıt
sind ın den ersten Monaten des Jahres dıe 333 000 er der Gesamtproduktion
951 - schon weıt übertro{ffen. Am er 19592 hatten in Westdeutschland
D Millionen raiträder Verkehrszulassung, während 1939 bel Kriegsausbruch
nNUur 740000 I1 elche r1es1ıgen Summen ın Adiese Privat-Motorisierung SC-
steckt wurden, ergıbt siıch Aaus dem Wert der Jahresproduktion 1951, nämlich
3”7() Millionen die VOoO  — 1952 ürfte 400 Millıonen DA übersteigen. Solchen,
cAie ımmer noch ın alten Gedankengängen befangen sind und meınen, qAdıe Arbeıter
gehörten armsten Bevölkerungsschicht, sSe1l gesagt, da 72 Prozent der Käu-
fer ıim vergangehE6 Jahr Arbeiter und zleine Angestellte sind.

Zum Tode Benedetto (’roces (20. NOV, Croce wurde 25 TUar 1366
in Pescasseroli ın den Abruzzen eboren. Kr brauchte keıin Brotstudium ZU betreı-
ben, der RKeichtum seiner Kamiıilie ermögliıchte ıhm eıne vornehme, großbürger-
liche uße Diese uße hat er nıcht ın kultiviertem Schlendrıan der in gelist-
reichen Spielereien vertan, sondern art un ernst, ausdauernd und zaäh gearbeıtet.
Kr hat seıne Universitätsstudıen mıt keinem Noktorhut ekrönt waruml sollte

auch? ber ın den Bibliotheken des In- und Auslandes hat geforscht und

gesucht. Seiner Wissenschaft zuliebe unterwari Selin Leben elNner STTe  € Zucht,
und wWwWäar ekannt dafür, da{fß seiıne Zitate STETS aus erster and STtammten. Die
internationale I ıteratur überschaute w1e 1U wenige.

Croce, der Forscher, Geschichtsschreiber, Kultur- und Geschichtskritiker und
der vielseitige Gelehrte verdient iın mancher Hinsicht Bewunderung. Auch als

Philosoph wıird 112a  —_ ıhm ıne gewaltige Denkkrait und Arbeitsleistung nıcht ab-

sprechen kö Die VOoO  s ihm verfaßten Bücher un!' Schriften hbelaufen sich auf
mehrere Dutzend. Zu den wıchtigsten gehören cıe Asthetik (1902), die 0g1
DE Philosophie der Praxıs (1908), Theoriıe und Geschichte der Historiographie

Hauptwerk: Die 1l0-(  9 dıe dann als vierter Band iın sSe1IN vierbändiges
worden ıst.sophıe als Geisteswissenschaft, aufgenomme

Zu den geschlchtlichen Hauptwerken gehöe  a die Geschichte Italıens vVOon 1371
ıs 191 (1926) und dıe Geschichte Europas 1m Jahrhundert (1932)

der wissenschaftlichen und kulturellen Welt wuchs VOo  —_Das Ansehen Croces ın
Jahrzehnt ZUu Jahrzehnt Kr wurde Ehrendoktor bedeutender Universıitäten. Wie
weıt SEeEIN Geist sıch spann(te, erkennt ina  — daran, da{fs CI qauch eın zweibändiges
Werk über Goethe, Arbeiten ber Shakespeare, Corneille, Arı1ost, Dante USW. VeLr-

Liberalısmus. Ur«c.öttfentlichte Gröflstes Ansehen genol als Vorkämpfer des
durch seiıne 1m TEseine erstaunliche literarische Schaffenskraft und besonders

1903 gegründete Zeitschrift „„Gritica” übte auf dıe jJunge Generatıon der gebil-
nfluß UuS,.deten Itahener einen grolßen Kı

Dails Croce als Philosoph S1C. in der Abwehr e1ines oberflächlichen Positivismus
verdıent gemacht hat, da{fs ın manchem s  ber Hegel hinausgekommen ist, da{fs

1€ Gewalt und für den Geist kämpfte wer möchte das nıicht wahr

haben woen Aber das Wesen se1nes Freiheitsgedankens wäar durch ine

geistige aber unpersonale Allehre hegelscher Prägung gebrocheg: Freiheit wär
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hlie ich de 1U1S elt
selber hat diesem Verehrer der göttlıchen Weltvernunft Weltkriegs-Katastrophen dıe furchtbare Lektion gegeben, da{ der Fortschritt ı der Barbarei
unterging. Er konnte Jjetzt nıcht umhın zuzugeben, da ß auf sıttlichem Gebiet

B  ©} Sejendes un Seinsollendes ause1inanderklaffen aber dıe Erkenntnis VO.  — Ver-
antwortung VOoOr persönlichen Gott, VO  } Schuld un! Gnade, Christus und
Kırche ist iıhm, soweıit WIT menschlich übersehen können, 116 Teil geworden.

Umschau
egen die Fremdsprachen-Pedanterie Gefangenschaft begonnen hatten, -

fährt ıNe willkommene AuffrischungWir Deutschen haben eln weitge- Kein Wunder, dafß WITLE uns ühe geben,spanntes ge1istıges Interesse un lernen ZU Beispiel MNSseIfe spanıschen Gäste
SCrn fremde Sprachen. Hätte dıe Kul- fließendem Spanisch Z be  üßenturpropaganda der Besatzungsmächte
nıicht politischen Beigeschmack Wır tun mehr, un damıt beginnt die

aCcC Nu  - problematisch werden.könnten WIr uNns eigentlich NUur be- Wir wollen NUu  —>; auch NSeTre deutschenglückwünschen daß uns NUu auf e1iN-
mal englische un französische und TUS-

Freunde mıt möglıchst SPahl-
schen Spanisch überraschen. Wie annsische Sprachlehrer SOZUSagEN fre  1 Haus Ina  ; Don Juan SCH (Juan W16 Ju-un umsonst FKülle geliefert werden. gend)? Es €1 uan Chuan WIC dasWir sSınd auch methodisc un ch ruch, guttural mıiıt rauher kKehle!gründlich und wahrscheinlich (von den Früher chrieb Ina  —- unschuldig Dosto-Schweizern abgesehen) das klassısche jewskı1. Jetzt heißt selbst est-olk der Schullehrer. Nicht UumMsonst deutschen Duden Dostojewski] Ob Inan

wäaär der deutsche Präzeptor einst e1N auf spanische oder russische, auf. ar a-internationaler Begriff und ıNe D6- bische oder indısche Worte stöfstschätzte Kxportware. Erziehen un do- mehr bürgert sıch C1IN, S16
ZIETECN, das lıegt unNns in Blute Mit Grie- ‚„„Wissenschaftlich"‘ schreiben. Diehısch und Lateıin fing . miıt den Slawisten un Arabisten un Hispani-klassischen Sprachen, denen deutsche sten beginnen die schlichtesten deut-Gelehrte neben den englischen schen Texte mıiıt philologisch diakriti-Bleibendes geleistet haben Die klas- schen Zeichen spicken Auf Schrittsısche Philologie mıt ihrer straffen un Tritt werden WILr gewarnt un wırdSyntax und Tempuslehre, mıt all den uns bedeutet, daß hinter dem braven,Häkchen un Akzenten und den kom- vertrauten Schriftbild sich Iremdartigeplizierten poetischen Metren (wobei das asal- un Gurgellaute verbergen.Poetische nıcht gerade betont wurde), Nicht anders ist Rundfunkdas €s Jag dem deutschen Präzeptor. Und ler ist das Problem S doppeltNun SIUrzen WIL uns mıiıt derselben dringend Denn der Ansager annn die
Gründlichkeit auf die prachen. Aussprache Wortes nıcht in Un-
Das ist DNUT verständlich. Mag Kuropa SCWISSCHN lassen. Er mu sıch entschei-

den Doch da steht u  wn VOoOrT derpolitisch noch weıter Ferne liegen,
touristisch ıst 1iNe Tatsache Schiff Frage Wie csoll Acheson un Pleven
un Autocar un Flugzeug setzen uUuns aussprechen? Nun das weıiß VOoO  — SC1-

en möglichen Ländern ab und alle Nen amerıikanıschen un französischen
möglichen usländer landen umgekehrt Kollegen. Die sprechen 6S ıhm Ja VOT.:

USern heimatlichen Gefilden. S0 SC- So legt uNnls Acheson undW wınnt das Sprachenstudium SAaNZz Pleven hın, die (phonetisch) nıcht
das Mindeste einzuwenden istkonkreten AÄnreiz un wWAas Krieg un

O1
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